
 

Seite 1 von 8                                                                                                      Stand: September 2025 

Einrichtung eines Netzwerkbestandes 

 

Der BankingManager unterstützt ab der Version 1.8 die Mehrplatz-Installation. 

Damit die Funktion „Mehrplatz-Installation“ beim Kunden möglich ist, muss seitens der Bank zwingend 

das Modul „Mehrplatz-Installation“ in der Lizenz freigeschaltet sein. 

 

 

Szenario 1: 

 

Der BankingManager wurde noch nicht genutzt und es ist eine Neu-Installation. 

Hier gilt dann folgende Vorgehensweise: 

 

 

 

Das Verzeichnis kann in ein gemapptes Laufwerk, ein UNC Pfad, etc. angelegt werden. 

Wichtig: Die Clients, die auf das Laufwerk zugreifen wollen, benötigen realen Vollzugriff bzgl. Lesen, 

Schreiben und Ändern. 

Wenn der Datenbestand angelegt wurde, kann bei einer weiteren Installation der gleiche 

Datenbestand im Einrichtungsassistenten verwendet werden. 
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Das zeitgleiche Arbeiten kann ausgeführt werden. Falls ein Client eine Aktion ausführt, die den 

Datenbestand verändert (z.B. Kontoaktualisierung oder Versand eines Auftrags), dann wird diese 

Aktion für den zeitgleichen Zugriff gesperrt. 
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Szenario 2: 

 

Der BankingManager wurde bereits in einer Einzel-Installation mit dem Standardverzeichnis genutzt. 

Hier gilt dann folgende Vorgehensweise: 

 

Es muss eine Datensicherung erstellt werden. Diese außerhalb der BankingManager Datenordner 

speichern. 

Als nächstes müssen die entsprechenden Datenordner des BankingManagers gelöscht werden, damit 

man wieder den Einrichtungsassistenten starten kann. 

Das Datenbank-Verzeichnis des BankingManagers finden Sie 

- bei Installationen für "Alle Nutzer" unter: C:\ProgrammData\BankingManager 

- bei Installationen für den "Aktuellen Nutzer" im Standard unter: 

   C:\Benutzer\Benutzername\AppData\Roaming\BankingManager 

 

Startet man den BankingManager mit dem Einrichtungsassistenten, wählt man die Wiederherstellung: 
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An dieser Stelle wählt man den Speicherort, an dem der Netzwerkdatenbestand abgelegt werden soll. 

Danach führt man die Wiederherstellung aus. 
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Szenario 3: 

 

Es wurde bereits mit der VR-NetWorld Software (VRNWS) im Netzwerk gearbeitet. 

Hier gilt dann folgende Vorgehensweise: 

 

Bei Kunden, die mit einer PostgreSQL Datenbank gearbeitet haben, muss für die Migration der 

Datenbankdienst im Hintergrund laufen. 

Die Einstellung, dass der Dienst beim Beenden der VRWNS geschlossen wird, muss deaktiviert sein. 

Ansonsten ist die Datenübernahme nicht möglich. 
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Der Ablauf der Einrichtung des BankingManagers sieht folgendermaßen aus: 
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